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Nette Menschen treffen, Gespräche in ent-
spannter Atmosphäre führen und dabei 
einen Kaffee oder ein kühles Kölsch ge-
nießen – für viele Kunden gehört ein Be-
such auf dem COBA-Messestand einfach 
zur DACH+HOLZ dazu. 

Die wichtigste Messe unserer Branche hat 
auch in diesem Jahr einiges zu bieten: 
mehr als 550 Aussteller sind angemeldet. 
Insgesamt belegt die Messe 70.000 Qua-
dratmeter, das einer Fläche von mehr als 
neun Fußballfeldern entspricht, berichtet 
der Messeorganisator GHM. Zur besseren 
Orientierung hat jede Messehalle einen 
klaren Schwerpunkt. In Halle 6 präsentie-
ren sich Firmen aus dem Bereich Steildach. Halle 7 ist 
Anbietern rund um Holz und Dämmung vorbehalten. 
Werkstattausrüstung, Werkzeuge, Klempnerbedarf und 
Gerüste findet der Besucher in Halle 8. In Halle 9 gehö-
ren Flachdach, Fassade und Metall zum Kernangebot.

Wir laden Sie herzlich ein, in der Zeit vom 18. bis 21. 
Februar 2014 auf den COBA-Messestand in Halle 6, 
Standnummer 6.512, zu kommen. Dort wird der zentra-
le Treffpunkt der Kunden und ihrer COBA-Fachhändler 
sein.

Alles über die Messeaktivitäten der COBA und vieler 
Lieferanten erfahren Sie in dieser Ausgabe. Einige 
Tipps, was Sie außerhalb der Messe in Köln erleben 

können, haben wir auf Seite 12 für Sie 
 zusammengestellt. Dort finden Sie auch 
unseren Messewegweiser zu den Mes se-
stän den der wichtigsten COBA-Lieferan-
ten.

Für Spaß und Unterhaltung wird auch ge-
sorgt sein: wir werden zwei junge Leute zu 
Gast haben, die als Profis im Speed-
stacking bereits an Europa- und Welt-
meisterschaften in dieser faszinierenden 
Trendsportart teil genommen haben. Beim 
Speedstacking werden in atemberau-
bendem Tempo Becher in verschiedenen 
Formationen aufeinandergestapelt und 
wieder abgebaut. Könner schaffen den 

gesamten „Circle“ in weniger als 7 Sekunden! Schauen 
Sie auf dem COBA-Messestand den stündlichen Vor-
führungen zu und probieren Sie selbst Ihre Fertigkeiten 
aus. Natürlich gibt es dabei auch etwas zu gewinnen. 

Zusätzlich zu den Messeinformationen lesen Sie in 
dieser Ausgabe interessante Berichte über neue Ob-
jekte, innovative Produkte und Beratungshilfen. Schau-
en Sie gleich rein, welche Neuigkeiten es in diesem 
Jahr gibt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
interessante Messetage!

Ihre COBA-Fachhändler

Mit Sympathie zu mehr Erfolg

Ihre Gewinnchancen beim COBA-Messegewinnspiel

Beim diesjährigen Messegewinn-
spiel haben Sie die Chance auf 
Preise, die Sie wirklich gebrauchen 
können. Unter allen Teilnehmern 
verlosen wir verschiedene indivi-
duell zusammengestellte Sympa-
thie-Pakete fürs Unternehmen. Da-
rin sind zum Beispiel Gerüstplanen, 
Baustellenschilder, Karten für die 
Kundenakquise, Zollstöcke, An-
gebotsmappen und viele weitere 
nützliche Helfer für den Alltag ent-
halten. Auf unseren Messeseiten im 
Internet finden Sie die Inhalte aller 
Sympathie-Pakete im Gesamtwert 
von 5.500 Euro. Nutzen Sie einfach 
diesen QR-Code, um mit Ihrem 
Smartphone direkt zur Gewinn-

spielseite zu 
ge langen. 

Ihre Gewinn-
s p i e l k a r t e 
zur Teilnah-
me erhalten 
Sie bei Ihrem 
COBA-Fachhändler vor Ort und auf 
dem COBA-Messestand in Köln. 
Füllen Sie die Gewinnspielkarte 
aus und geben Sie diese bei Ihrem 
Besuch auf dem COBA-Messe-
stand ab. Wenn Sie selbst nicht zur 
Messe kommen können, nimmt Ihr 
COBA-Fachhändler gern die Karte 
entgegen. Wir wünschen Ihnen viel 
Glück!

780 m² Dachfläche mit Schiefer, 
6 Türme und 24 Tonnengauben – 
mit der Neueindeckung der Dach-
flächen einer Villa in Norwegen 
stand ein beeindruckendes Pro-
jekt in den Auftragsbüchern von 
Lang Bedachungen, einem in 
ganz Europa renommierten Spe-
zialisten für Schieferdeckungen.

Das in der Nähe von Fulda ansässi-
ge Unternehmen mit momentan 38 
Mitarbeitern bietet neben spekta-
kulären Vorzeigeobjekten auch alle 
anderen Dienstleistungen rund um 
Dach und Fassade an. Die Ge-
schäftsführer Thomas Lang und 
Christian Möller bieten die klassi-
schen Arbeiten wie Dachsanierun-
gen, Aufstockungen, Abdichtungen 
oder die Montage von Photovol-
taikanlagen an. „Damit sind wir auf 
der sicheren Seite und wir können 
eine breite Angebotspalette abde-
cken“, erläutert Möller: „Wir haben 
vom 10.000 m² Industriegebäude 
bis zur Sanierung eines Balkons an 
einem Einfamilienhaus alles im Port-
folio.“ Die Kunden profitieren dabei 
vom komfortablen Alles-aus-einer-
Hand-Service, den Lang Beda chun-

Vorgestellt
Lang Bedachungen GmbH & Co. KG

Deutsche Handwerkskunst europaweit gefragt

Ein echtes Schmuckstück!

Vorarbeiter, Bauherr und Unterneh-
mer (von links) sind mit den Arbei-
ten bestens zufrieden.

Traumlage: direkt am Strandefjord im Norwegischen Leira i Valdres liegt die 
Villa, deren Dach die Firma Lang Bedachungen mit Schiefer eindeckte. 
Auch alle Blecharbeiten führte das hessische Unternehmen aus. 780 Qua-
dratmeter Dachfläche umfasste dieses Projekt.

Arbeitsplatz mit Aussicht: vier Schie-
ferdecker und vier Spengler von 
Lang Bedachungen waren während 
der einzelnen Bauabschnitte stän-
dig vor Ort. Die Dachlandschaft um-
fasste sechs Türme und 24 Tonnen-
gauben.

und Dachhaken, Folie und Terras-
senabdichtung sowie diverses Zu-
behör – lieferte der COBA-Gesell-
schafter Carlé. Bei ihm ist die Firma 
Lang bereits seit vielen Jahren 
Kunde und weiß die gute Zusam-
menarbeit mit dem Gießener Beda-
chungsfachhändler zu schätzen.

Die benötigten Materialien wurden 
bei Lang Bedachungen zusammen-
gestellt und mit den benötigten 
Zollpapieren per LKW auf die Reise 
nach Norwegen geschickt. So konn-
ten die Mitarbeiter mit ihrem Künst-
lerwerkzeug – Schieferhammer und 
Haubrücke – im Reisegepäck mit 
dem Flugzeug anreisen und waren 
schnell vor Ort. In den einzelnen 
Bauabschnitten waren ständig vier 
Schieferdecker und vier Spengler 
von Lang Bedachungen anwesend. 

gen im bewährten Zusammenspiel 
mit Architekten, Zimmereibetrieben, 
Gerüstbauern und Handwerksbe-
trieben aus anderen Gewerken an-
bietet. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
die Sanierung denkmalgeschützter 
Gebäude mit Schiefer. Hier sind 
insbesondere die Objekte Stadt-
schloss Fulda, Schloss Willhelms-
bad Hanau, Rathaus in Mülheim an 
der Ruhr und über 150 Kirchtürme 
in Hessen und angrenzenden Bun-
desländern zu nennen. 

Das Projekt „Villa in Norwegen am 
Fjord“ mit den 6 Turmeindeckungen 
und 24 Tonnengauben, die mit 
Kehl- und Decksteinen fachgerecht 
eingedeckt wurden, war eine be-
sondere Herausforderung. Die Mit-
arbeiter haben die anspruchsvollen 
Detailausbildungen, die die Ver-
spieltheit der Dachform mit sich 
brachte, in perfektem handwerkli-
chem Können verwirklicht. Neben 
den anspruchsvollen Schieferarbei-
ten wurden auch alle Blecharbeiten 
in perfekter Art und Weise mit aus-
geführt.

Neben den allgemeinen Stolper-
stein, die so ein Objekt mit sich 
bringt, war die Auftragsvergabe 
eine der leichtesten Übungen, ver-
standen sich doch der Bauherr und 
das ausführende Personal sofort. 
Die gemeinsame Begeisterung der 
beiden Parteien für das nicht alltäg-
liche Objekt war sofort zu spüren. 
Nach einem kurzweiligen Treffen in 
Oslo und Besichtigung der Baustel-
le mit anschließendem fröhlichen 
Miteinander stand einer gemein-
samen Ausführung des Auftrages 
nichts mehr im Wege. 

Den Großteil der eingesetzten Ma-
terialien – Rathscheck InterSIN 300, 
Rheinzink blaugrau, Velux Wohn-
dachfenster, Flender Schneefang 

Die Lage der Villa in Leira i Valdres, 
direkt am Strandefjord, machte den 
Aufenthalt zu einem echten Erleb-
nis. In den Pausen – und natürlich 
auch vom Dach aus – konnten die 
Mitarbeiter den Ausblick auf den 
Fjord genießen. „Arbeiten, wo an-
dere Urlaub machen“ war hier die 
Devise. 

– LANG BEDACHUNGEN –

Herzlich willkommen auf der DACH+HOLZ in Köln!
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Nur bei LempHirz!
NFK®-Rinnenhalter

Sicher, bis ins kleinste Detail. 
Mit Sicherheit!
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Ein Fensteraustausch erhöht durch den größeren Lichteinfall auch die Wohnqualität.

Der Aufwand eines Fensteraustauschs ist geringer als die meisten Eigen-
tümer glauben.

Durch die Erneuerung der Innenverkleidung lassen sich Lichteinfall und 
Kopffreiheit verbessern sowie die Dämmung und die Anschlüsse ans 
Dach optimieren.

Vor 60 Jahren wurde in Deutsch-
land das erste VELUX Dachfens-
ter verbaut, Millionen weitere 
folgten. Viele sind inzwischen in 
die Jahre gekommen und ein 
Austausch erscheint schon auf-
grund der heutigen Anforderun-
gen an Dämmung mehr als sinn-
voll. Eigentümer profitieren bei 
der Modernisierung der Fenster 
gleich mehrfach: Geringere Wär-
meverluste durch bessere Dämm-
werte und mehr Wohnqualität 
durch größeren Lichteinfall.

Wer sich zum Austausch seiner 
Dachfenster entschließt, kann sich 
zwischen mehreren Varianten ent-
scheiden: Neben einem einfachen 
Austausch inklusive aller Dämm- 

Tipps zur Modernisierung von Dachfenstern
und Anschlussprodukte sind auch 
Austausch-Lösungen möglich, bei 
denen nur das eigentliche Fenster-
element, also der Flügel und der 
Rahmen erneuert wird. 

Komplett-Austausch empfehlens-
wert 
Werden Dachwohnräume moder-
nisiert, sollten Eigentümer beim 
Austausch der Fenster auch gleich 
die Innenverkleidung erneuern. „So 
können die Dachhandwerker auch 
die Anschlüsse entsprechend den 
Anforderungen des Zentralverbands 
des Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) sicherstellen. Dies 
minimiert Wärmebrücken, verbes-
sert die Dichtigkeit und sorgt so 
für niedrigere Heizkosten“, erklärt 

Oliver Steinfatt, Fensterexperte bei 
Velux, dem führenden Hersteller 
von Dachfenstern. Moderne Innen-
verkleidungen, die oben waage-
recht und unten senkrecht ausge-
führt sind, erhöhen dank größerem 
Lichteinfallswinkel die Tageslicht-
ausbeute und schaffen mehr Kopf-
freiheit. Zudem unterstützt diese 
Lösung die Luftzirkulation am Fens-
ter. Aufsteigende Raumwärme 
streicht über das Fenster, nimmt 

dort eventuell kondensierende 
Feuchtigkeit auf und verringert das 
Risiko der Ausbildung von Tauwas-
ser merklich. Bei unterstützendem 
Einsatz der bei Velux Dachfenstern 
vorhandenen Lüftungsklappe, die 
einen Luftaustausch ohne Öffnen 
des Fensters ermöglicht, kann das 
Risiko weiter reduziert werden.

Entscheidet man sich für den Aus-
tausch inklusive Innenverkleidung, 

kann auch eine größere Fenster-
Lösung in Erwägung gezogen wer-
den. Während der bauliche Auf-
wand oft nicht sehr viel größer ist, 
steigt die Wohnqualität durch mehr 
Tageslicht deutlich. Die Einbaudau-
er verlängert sich nur um etwa wei-
tere zwei auf insgesamt fünf Stun-
den, so dass der Handwerker in der 
Regel nach einem halben Tag den 
Austausch realisiert hat. 

Austausch alter Dachfenster 
auch möglich, wenn alte Innen-
verkleidung erhalten bleiben soll 
Wenn beispielsweise Fliesen, Mar-
mor oder Holzvertäfelung im Zim-
mer nicht erneuert werden sollen, 
kann auch nur das Fenster ohne 
Innenverkleidung gewechselt wer-
den. Die Größe des Fensters bleibt 
unverändert und das vorhandene 
Innenfutter erhalten, so dass Arbei-
ten im Innenraum meistens nicht 
notwendig sind und das Gesamt-
bild erhalten bleibt. Die Wärme-
dämmung verbessert sich dabei 
jedoch nicht in dem Maße wie beim 
Komplett-Austausch. Dieser zahlt 
sich trotz des etwas höheren Auf-
wands auf jeden Fall aus, da Bau-
herren so eine Lösung bekommen, 
die auch langfristig den steigenden 
Wohnansprüchen genügt. 

Wer sich näher informieren will, fin-
det unter www.velux.de/moderni-
sierung weitere Informationen und 
einen Fenster-Konfigurator, der bei 
der Auswahl der gewünschten Lö-
sung hilft. 

– VELUX –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.224 + 6.324
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IN JEDEM DETAIL.

GANZ 
GROSS

Große Vielfalt bis ins kleinste Detail: 
Erleben Sie das Messe-Highlight des Jahres für 
Ihren berufl ichen Erfolg!

Mehr Infos zu Ausstellern und zum 
Rahmenprogramm fi nden Sie unter: 
www.dach-holz.de/besucher

Vom Steil- über das Flachdach bis zur Fassade, 
und das in allen Materialen, Formen und Gestal-
tungsmöglichkeiten: Auf der DACH+HOLZ Inter-
national 2014 in Köln fi nden Sie Produktneuhei-
ten, Ideen und Verarbeitungsvarianten in Hülle
und Fülle. Überzeugen Sie sich auf Ihrer Branchen-
Messe von ganz großen Ideen in jedem Detail!

18. – 21. FEBRUAR 2014
MESSEGELÄNDE KÖLN

NEU: 
DIENSTAG – FREITAG · 9 – 18 UHR

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket online unter:
www.dach-holz.de/tickets

www.dach-holz.de

DACH+HOLZ 2014
Halle 7
Stand 7.408
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Energetisch hoch effiziente Ta-
geslichtelemente und die Sanie-
rung von Oberlichtern stehen im 
Zentrum des Messeauftritts von 
LAMILUX vom 18.  bis zum 21. Fe-
bruar 2014 auf der DACH+HOLZ 
in Köln. Der renommierte Her-
steller von Tageslichtsystemen, 
RWA-Anlagen und Gebäudesteu-
erungen präsentiert unter dem 
Slogan „Tageslichtelemente – Viel-
falt für die Praxis des Bauens“ 
mit erfahrenem Blick auf die Inte-
ressen und täglichen Anforde-
rungen der Dachdecker eine gro-
ße Bandbreite seines Produkt- und 
Dienstleistungsportfolios (Halle 9, 
Stand 9.309). Großen Raum wird 
– neben der Vorstellung neuent-
wickelter Flachdachfenster, Ober-
licht- und RWA-Systeme sowie 
Komfortsteuerungen – die Sanie-
rung von Lichtkuppeln und Licht-
bändern einnehmen.

„Wir informieren die Verarbeiter vor 
allem darüber, wie sie im Interesse 
ihrer Kunden den Tageslichteinfall 
und den vorbeugenden Brand-
schutz schnell und unkompliziert 
auf den neuesten energetischen 
und sicherheitstechnischen Stand 
bringen können“, betont LAMILUX 
Vertriebsleiter David Plaetrich. 
 LAMILUX Tageslichtelemente und 
RWA-Kuppeln könnten mit Hilfe 
einer Vielzahl flexibel verwendbarer 
Adapteranschlüsse auf bereits be-
stehende Systeme und Aufsatz-
kränze sicher und dicht angepasst 
und aufgesetzt werden. Damit sei 
eine schnelle und einfache Monta-
ge neuer Lichtkuppeln und Flach-
dachfenster auch auf bestehenden 
und noch verwendbaren Unterkon-
struktionen anderer Hersteller ohne 
Probleme möglich.

LAMILUX CI-System Glaselement 
F100 – höchste Energieeffizienz, 
schnelle Montage
Die neuesten Produktinnovationen, 
die LAMILUX auf der DACH+HOLZ 
präsentieren wird, sind das echt-
verglaste, mit thermisch getrenn-
ten Kunststoffprofilen ausgestattete 
LAMILUX CI-System Glaselement 
F100 sowie nach höchstem Passiv-
hausstandard zertifizierte Flach-
dachfenster der Produktreihe 
 LAMILUX CI-System Glaselement 
FEenergysave.

Das LAMILUX CI-System Glasele-
ment F100 kombiniert energieeffi-
zienten Tageslichteinfall, komfor-
table natürliche Be- und Entlüftung,  
Licht- und Wärmeeintrag dosieren-
de Verschattungseinrichtungen so-
wie  sicheren Rauch- und Wärme-

abzug nach EN 12101-2. Neben 
den positiven Eigenschaften für die 
Energieeffizienz und das Raumkli-
ma bestehen für Dachdecker auch 
handfeste, praktische Vorteile: Das 
Element ist sehr schnell und ein-
fach zu montieren, da es bereits auf 
dem Aufsatzkranz vormontiert auf 
der Baustelle angeliefert wird und 
sofort für die Flachdach-Montage 
zur Verfügung steht.

Eine hochwertige Verarbeitung, viele 
Verglasungsvarianten (2- und 3-fach-
Isolierverglasungen) mit hohem 
Lichtdurchlass und geringen Ug-
Werten sowie eine herausragende 
Luft- und Schlagregendichtheit sind 
die grundsätzlichen Markenzeichen 
des LAMILUX CI-System Glasele-
ment F100. Darüber hinaus ist die 
Integration von LAMILUX Komfort-
steuerungen (auch sie werden auf 
der Messe gezeigt) für die Lüf-
tungsfunktion und den Sonnen-
schutz möglich. Der Einsatzbereich 
liegt in den flachen und flachge-
neigten Dächern von Industrie- und 
Verwaltungsgebäuden, Bildungs- 
und Sozialbauten sowie Dachge-
schosswohnungen und Wohnhäu-
sern.

Passivhaus-Oberlichter für 
höchste Energieeffizienz
Für den zukunftsweisenden Ener-
gieeffizienz-Standard, das „Passiv-
haus“, stellt LAMILUX die Flach-
dachfenster aus der Produktreihe 
LAMILUX CI-System Glasele-
ment FEenergysave vor. Sie werden 
auf der Messe als Schnittmuster 
präsentiert, aus denen der Aufbau 
der Aluminiumprofile, die Wärme-
dämmung und Dichtungen sowie 
die kompakten Verglasungspakete 
ersichtlich sind. Die Tageslichtsys-
teme sind vom Passivhaus-Institut 
Darmstadt als international erste in 
den Produktkategorien „Oberlicht“ 
in der höchsten Effizienzklasse als 
phA Advanced Component zertifi-
ziert worden.

Ganz neu im Programm der Passiv-
haus-Oberlichter ist das LAMILUX 
CI-System Glaselement FEenergy-

save+. Es ist für die Klimaregion 
„kalt“ geprüft und zertifiziert wor-
den. Das bedeutet: Es erfüllt als 
erstes Tageslichtelement weltweit 
beispielsweise auch für den Alpen-
raum und die skandinavischen Län-
der die strengen Passivhauskriteri-
en.

Idealer Bauanschluss 
nach DIN 18234
Der thermisch optimale Bauan-
schluss an das Flachdach ist ein 
weiterer, entscheidender Faktor für 
die hervorragenden energetischen 
Qualitäten der LAMILUX Tages-
lichtsysteme. Dafür stehen wärme-
gedämmte Aufsatzkränze aus glas-
faserverstärktem Kunststoff (GFK) 
zur Verfügung. Außerdem gilt für 
alle Dachanschlussvarianten: Ohne 
Zusatzmaßnahmen – wie beispiels-
weise schwere Kiesschüttungen im 
Umfeld der Oberlichter – erfüllen 
die Aufsatzkränze alle Anforderun-
gen der DIN 18234. Diese Norm hat 
das Schutzziel, die Brandweiterlei-
tung auf dem Dach im Umfeld von 
Dachdurchdringungen zu verhin-
dern.

– LAMILUX –

Ein großzügiger Tageslichteinfall, 
energieeffiziente Wärmedämmung 
und komfortable Steuerungen für 
die natürliche Be- und Entlüftung 
und den Sonnenschutz sind die 
Markenzeichen der LAMILUX Ta-
geslichtsysteme.

Glasklare Vorteile für Dachdecker: 
Das LAMILUX CI-System Glasele-
ment F100 ist sehr schnell und ein-
fach zu montieren, da es bereits auf 
dem Aufsatzkranz vormontiert an-
geliefert wird.

LAMILUX auf der DACH+HOLZ 2014 in Köln 

LAMILUX Tageslichtsysteme – Vielfalt für die Praxis des Bauens

DACH+HOLZ 2014
Halle 9
Stand 9.309

URSA hautnah auf der DACH+HOLZ 2014
Unter dem Motto „URSA haut-
nah!“ wird sich URSA auf der 
DACH+HOLZ International in 
Köln kundennah, gastfreundlich 
und sympathisch präsentieren. 
Das Leipziger Energiesparun-
ternehmen wird dabei mit dem 
bewährten Dämmstoff-Sortiment 
aus Mineralwolle und extrudier-
tem Polystyrol-Hartschaum (XPS) 
vertreten sein. Am Stand können 
sich Interessenten über den Ein-
satz der Produkte in den Berei-
chen Steildach, Flachdach, obers-
te Geschossdecke und Fassade, 
wie z.B. im Holzrahmenbau, in-
formieren.

Mit dem Messekonzept unter dem 
Motto „URSA hautnah!“ lädt URSA 
Kunden und Interessenten vor al-
lem zum Gespräch und Ideenaus-
tausch ein. Frische Cocktails sor-

Corporate Design einmal anders: 
Das URSA-Logo als Bodypainting-
Version

gen dabei für eine entspannte  
Wohlfühlatmosphäre.

Damit bietet die DACH+HOLZ als 
wichtigstes Branchenevent einen 
perfekten Start in das neue Ge-
schäftsjahr, in dem für URSA neben 
der Weiterentwicklung von innova-
tiven Dämmstoffprodukten für das 
energieeffiziente Bauen vor allem 
die Stärkung der Beziehung zu den 
Kunden im Mittelpunkt steht.

– URSA –
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Linzmeier präsentiert auf der 
DACH+HOLZ 2014 in Köln neue 
LINITHERM Dämmlösungen für 
das regensichere und wasser-
dichte Unterdach. Höchstleistung 
bei Sonne verspricht das neue 
Strom erzeugende Energiedach 
der Produktgruppe LITEC.

Bei Steildächern (> 22°) läuft Nie-
derschlagswasser rasch ab. Eine 
geringe Dachneigung oder Unter-
schreitung der Regeldachneigung 
der Eindeckung wirkt sich entspre-
chend problematisch aus. Gefragt 
sind Dämmmaterialien, die bei ge-
ringer Dicke optimale Dämmwerte 
erzielen. Mit LINITHERM Aufspar-

ren-Dämmsystemen (WLS 023) und 
der neuen LINITHERM U-Plus Bahn 
werden Dächer mit geringem Ge-
fälle (z.B. bei Häusern im Toskana 
Stil oder mit Pultdach) einfach und 
schnell regensicher und sogar was-
serdicht und sie eignen sich zeit-
weise auch als Behelfsdeckung.

Die Fachregeln des ZVDH schrei-
ben vor, bei flach geneigten Kons-
truktionen und Unterschreitung der 
Regeldachneigung um bis zu 12 
Grad ein „regensicheres Unter-
dach“ auszuführen. Bei weiteren 
erhöhten Anforderungen ist ein 
„wasserdichtes Unterdach“ vorzu-
sehen.

Mit den bewährten Aufsparren-
Dämmsystemen LINITHERM PAL 
N+F, LINITHERM PAL 2 und LINI-
THERM PGV 2 in Verbindung mit 
der neuen LINITHERM U-Plus Bahn 
und Nageldichtung kann auch bei 
lebhaften Dachlandschaften ein-
fach und schnell ein regensicheres 
oder wasserdichtes Unterdach her-
gestellt werden. Bei Pultdächern 
bietet das neue Dämmelement 
 LINITHERM PAL 2U Plus mit T-
Klebeband und Nageldichtung das 
regensichere Unterdach.

Die LINITHERM U-Plus Bahn ist 
eine diffusionsoffene Premium-
Unterdeckbahn mit extrem robuster 

TPU-Beschichtung. Die TPU (ther-
moplastisches Polyurethan) -Be-
schichtung gewährleistet hohe 
Trittsicherheit, ist abriebfest, reiß-
fest, kältebeständig, UV-stabil, al-
terungsbeständig und umwelt-
freundlich. Zur Herstellung eines 
regensicheren Unterdaches genügt 
es, die LINITHERM U-Plus Bahn 
über die geschlossene LINITHERM 
Dämmschicht zu verlegen und die 
Stoßbereiche mit LINITHERM Quell-
schweißmittel bzw. Heißluft kraft-
schlüssig miteinander zu ver-
schweißen. Dadurch entsteht eine 
homogene Ebene, ohne Material-
wechsel. Das Schweißen mit offe-
ner Flamme entfällt. Die Befesti-

Solarstrom nutzen, vor Regen schützen

„Regensicheres Unterdach“ „Wasserdichtes Unterdach“

gung der Konterlatten erfolgt mit 
Nageldichtbändern.
 
Wird ein wasserdichtes Unterdach 
gefordert, werden die LINITHERM 
Dämmelemente zunächst mit LINI-
REC WDU-Profilen im Sparren 
 fixiert und die LINITHERM U-Plus 
Bahn darüber gezogen. Die Profile 
sind druckfest, verrottungssicher 
und fäulnisbeständig. Vorteil, die 
Konterlattung wird auf den 20 mm 
hohen Profilen befestigt und kommt 
deshalb nicht mit der wasserfüh-
renden Ebene in Berührung.

Für die Verschweißung der LINI-
THERM U-Plus Bahn an First, Gra-
ten und Kehlen ist ein zum System 
passender, 300 mm breiter Ab-
deckstreifen erhältlich. Auch hier 
sorgt die TPU-Beschichtung für 
eine dauerhaft verlässliche Ver-
schweißung.

Besuchen Sie uns auf der 
DACH+HOLZ 2014, Halle 6, Stand 
6.308. Weitere Infos auch unter 
www.Linzmeier.de

– LINZMEIER –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.308

Treffen Sie uns auf der DACH+HOLZ 2014

Halle 6, Stand 6.319
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Auch eine Art von Speier

Wenn Sie jedoch ein richtig durchdachtes 
Wasserspeier- und Ablauf-System für Flach-
dächer suchen, dann sind Sie bei uns
richtig. Systeme aus Alu, Edelstahl oder 
Kupfer. Schnell lieferbar, auf Wunsch in 
RAL-Farben und kinderleicht zu montieren.

Altvater GmbH  |  Carl-Zeiss-Straße 9  
71154 Nufringen  |  Tel 0 70 32/8 94 51-0www.altvater.de
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Thermo-Line Aufdachdämmung
Einen besonderen Schwerpunkt 
setzt das Unternehmen mit den op-
timierten Produkten des Aufdach-
dämmsystems der Thermo-Line. 
Durch neue Produktionstechnolo-
gien wurde die Wärmeleitfähigkeit 
des Hochleistungsdämmstoffs Per-
mo® therm und Permo® therm solar 
weiter gegenüber der Standardein-
stufung innerhalb der DIN EN 13166 
reduziert. Nach Prüfergebnissen 
des FIW, Forschungsinstituts für 
Wärmeschutz e.V., München wird 
der Hochleistungsdämmstoff in den 
Einsatzdicken von 60 – 120 mm mit 
einem optimierten Lambda von λD = 
0,020 W/m²K bewertet. Für Ein-
satzdicken ab 140 mm ergibt sich 
ein Lambda von λD = 0,021 W/m²K. 
Das bedeutet maximale Dämmung 
bei minimaler Plattendicke. 

Erfahrungsgemäß beeinträchtigt die 
tägliche Lärmbelastung langfristig 
unsere Gesundheit. Mit sogenann-
ten passiven Maßnahmen kann aber 
auch im Dachbereich die Belastung 
von Lärm (z.B. Fluglärm, Straßen-
lärm, Güterverkehr) reduziert wer-
den. Hier eignet sich Permo® therm 
hervorragend als Lärmschutzdach. 
Neben den herausragenden Dämm-
leistungen und den Vorteilen beim 
sommerlichen Wärmeschutz kom-
men die sehr guten Schallschutz-
werte zur Geltung. Die Belastung 
durch Lärm wird reduziert – damit 
leisten Sie einen wesentlichen Bei-
trag zum Wohnkomfort. 

Solar-Line
Einen weiteren Schwerpunkt setzen 
die Dachspezialisten von Klöber mit 
den Produkten der Solar-Line. Hier 
steht u.a. der Venduct® Uniplus 
Solarhalter im Mittelpunkt. Der So-
larhalter aus Gussaluminium hat ein 
optimiertes Lochbild und ermög-
licht eine flexible Ausrichtung inner-
halb der Dachdeckung. Die sta-
tische Lastabtragung, durch die 
Dachkonstruktion, ist gewährleistet 
und geprüft. In Verbindung mit den 
Venduct® Clip-On-Grundplatten, der 
Venduct® Universellen Grundplatte 
solar bzw. der Variante für Schiefer- 
und Bibereindeckung kann der Hal-
ter für fast alle Dacheindeckungen 
eingesetzt werden. Durch das Be-
festigungssystem treten keine Be-
lastungen des Bedachungsmateri-
als auf. Die Dachdeckung ist somit 
vor Bruch und Undichtigkeiten ge-
schützt.

Der Venduct® Uniplus Solarhalter 
kann auch in Kombination mit der 
Easy-Form® Uniplus Dichtman-
schette installiert werden. Mit we-
nigen Handgriffen ist mit einem 
Spezialbohrkopf eine Durchführung 
auf einem Hochpunkt der beste-
henden Dacheindeckung für den 
Venduct® Uniplus Solarhalter er-
stellt. Die Easy-Form® Uniplus 
Dichtmanschette stellt die Regen-
sicherheit der Durchführung mit der 
Dachdeckung her und vermeidet 

den Eintritt von Schmelzwasser 
oder Niederschlägen.

Neues Trapac® Schneefang-
system
Auf der Messe werden auch die 
neuen Trapac® Schneefangrohrhal-
ter, Trapac® Schneefanggitterhalter 
und Trapac® Schneebalkenhalter 
als universelle Lösung zum Schutz 
vor abrutschenden Schneemassen 
am Dach vorgestellt.

Die Schneesicherungselemente sind 
entsprechend den gestiegenen An-
forderungen des Regelwerks des 
ZVDH ausgelegt. Berechnungsser-
vice und Auslegungstabellen er-
leichtern die Planung.

– KLÖBER –

Professionelles Dachzubehör auf der DACH+HOLZ 2014
Auf der DACH+HOLZ 2014 zeigt Klöber sein umfangreiches und erweitertes Produktprogramm 
für professionelle Lösungen im Dach. 

Die Klöber Schneesicherungsele-
mente der Trapac-Familie sind ent-
sprechend den gestiegenen An-
forderungen des Regelwerks des 
ZVDH ausgelegt.

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.303

Das Klöber Aufdach-Dämmsystem Permo® therm besticht durch optimier-
te Dämmwerte.

IM90Ci                IM100Ci                                                        PPN50Ci

Die neue Ci-Generation 
der Impulse-Nagler

Impulsgeber des 
Fortschritts

Start & Go® Funktion – spart bis zu 25% Energie
Langlebige Lithium-Batterie mit Schnellaufladung
Anzeige für Batterie und Fuel Cell

Konstante Leistung von -15 °C bis +49 °C
Optimal ausbalanciert
Innovatives Lochfinder-System (PPN50Ci)

Weitere Infos unter www.itw-paslode.de

  PP

Besuchen  

Sie uns auf der  

DACH+HOLZ 

in Köln  

Halle 8

Stand 8.406

Die Easy-Form® Uniplus Dichtman-
schette stellt die Regensicherheit 
der Durchführung mit der Dachde-
ckung her.

Der innovative Venduct® Uniplus 
Solarhalter ermöglicht eine flexible 
Ausrichtung innerhalb der Dachde-
ckung.
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PURe technology!

Rengoldshauser Str. 4, 88662 Überlingen

Tel. +49 (0) 7551 80 99–0, Fax +49 (0) 7551 80 99–20

info@puren.com, www.puren.com

GEWINNEN SIE 
EINEN VW UP!
NATÜRLICH MIT PUREN®-DÄMMSTOFFEN!

Wieviel PUR fährt in
einem Auto mit? Die 
Antwort auf diese und 
viele andere Fragen 
erwarten Sie auf unse-
rem Messestand. 

Besuchen Sie uns 
in Halle 7, Stand 105

Geraten Sie nicht auf den Holzweg! 
Informieren Sie sich: 
www.puren-steildach.de
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Die ERLUS AG, einer der führen-
den Anbieter von Dach- und Ka-
minbaustoffen in Deutschland, 
präsentiert sich in diesem Jahr 
vom 18. bis 21. Februar 2014 auf 
der DACH+HOLZ in Köln. Auf 
Stand 6.119 in Halle 6 stellt das 
niederbayerische Unternehmen 
unter anderem neue Farben für 
vier Dachziegelmodelle vor:

•  Den Linea®, Gewinner des iF de-
sign awards, bietet ERLUS künf-
tig in Sinterbraun engobiert an. 
Das spezielle Sinterbrandverfah-
ren bei rund 1.200° C verleiht dem 
Ziegel mit optisch ruhiger Fläche 
besondere Eigenschaften gegen 
aggressive Umwelteinflüsse. 

•  Den zeitlosen Karat® gibt es künf-
tig auch in der Edelengobe Dia-
mantschwarz. Bereits seit 40 Jah-

ren auf dem Markt, gehört der 
Premiumziegel zu den regensi-
chersten Flachdachpfannen. 

•  Den Ergoldsbacher E 58 SL und 
die Reformpfanne SL stellt ERLUS 
in der Engobe Basaltgrau vor. 
Beide Modelle eignen sich beson-
ders gut für den Einsatz bei der 
Sanierung und sind flexibel ein-
setzbar.

ERLUS AG AUF DER DACH+HOLZ 2014:

Neue Farben für vier Dachziegelmodelle
Ergoldsbacher E 58 SL, Reformpfanne SL, Linea® und Karat® mit erweiterter Farbpalette / Online-Tools für die Auswahl des passenden Schneeschutzsystems 
und der geeigneten Sturmklammer

Praktische Online-Hilfen 
für Verarbeiter
Im Fokus stehen zudem die On-
line-Hilfen von ERLUS für Bauher-
ren, Verarbeiter und Planer zur Be-
rechnung der Windsogsicherung, 
des Schneeschutzsystems sowie 
zur Auswahl des Schornsteinsys-
tems. 

Seit dem 01. August 2013 gelten 
die neuen Regeln des Zentralver-
bandes des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH) bezüglich 
des Schneeschutzes, veröffentlicht 
im Merkblatt für Einbauteile. Damit 
setzt der ZVDH die Anforderungen 
und Normen der DIN EN 1991 Eu-
rocode zur „Einwirkungen auf Trag-
werke – Schneelasten“ um. Mit 
diesen Regeln der Technik sind Ver-
arbeiter und Planer jetzt dazu ange-
halten, die tatsächliche Schneelast 
bei jedem Dach zu ermitteln und 
entsprechende Vorkehrungen ge-
gen herabstürzende Schneemas-
sen zu treffen und diese richtig zu 
dimensionieren. Unter www.erlus.
de/Schneesicherung kann das ge-
eignete Schneeschutzsystem ein-
fach und schnell ermittelt werden – 
sowohl für den Neubau als auch für 
die Sanierung. 

Das bereits seit 1. März 2011 gel-
tende geänderte Regelwerk des 
Deutschen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) bezüglich der Windsog-
sicherung entspricht dem Status 
einer „anerkannten Regel der 
Technik“ und ist deshalb verbind-
lich. Nach der neuen Fachregel 
müssen jetzt nicht nur in allen vier 
Windzonen Steildächer verklam-
mert werden, sondern auch we-
sentlich größere Teilflächen. Um 
den Verarbeitern die teils noch vor-
herrschende Skepsis zu nehmen, 
hat die ERLUS AG ein Berech-
nungstool unter www.erlus.com/
windsogsicherung entwickelt, das 
schnell und einfach bei der Be-
rechnung der Anzahl nötiger Sturm-
klammern hilft.

Bei der Auswahl des zum Bauvor-
haben passenden Kaminsystems 
hilft der allseits bekannte Wärme-
Wegweiser. Über das ERLUS Ma-
gazin kann dieser direkt aufgerufen 
werden – http://erlus.de/waerme-
welten/

– ERLUS –

Mit dem ERLOTON®-System zu be hör bietet ERLUS drei hochwertige 
 korrosionsbeständige Schneeschutzsysteme aus Aluminium mit Edel-
stahlverschraubung. Von links nach rechts: ERLUS-Alu-Doppelrohrhalter 
und Rund rohre, ERLUS Rundholzhalter und Schneefanggitterhalter mit 
Schneefanggitter.

Wer ein neues 
Dach plant, soll-
te  g le ich von 
Beginn an zur 
besten anstatt 
zur billigsten 
 Lösung greifen. 
Ide al sind dazu 
die Premium-
Produkte der 
CREATON AG. 
Der Tondach-
ziegelhersteller 
bietet mit einem umfangreichen 
Original- Zubehörprogramm opti-
mal aufeinander abgestimmte Pro-
dukte an, die nicht nur für sichere 
und hochwertige, sondern auch für 

ästhetische Dächer sorgen. So er-
halten Bauherren optimale Kom-
plettlösungen für dauerhafte Si-
cherheit im System. 

– CREATON –

Linea® 
Sinterbraun 
engobiert

Karat® 
Edelengobe 
Diamant schwarz

Ergoldsbacher Reform-
pfanne SL Basaltgrau 
 engobiert

Ergoldsbacher 
E 58 SL  Basaltgrau 
engobiert

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.119

Sicher durchdachte Premium-Lösungen
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Quadro Icopal
Stilvoll in Metall...

Decra
Dachsysteme

Eine Dacheindeckung muss heute viele Eigenschaften erfüllen: Sie soll 
funktionell sein - sie muss Schutz bei jedem Wetter bieten - sie muss 
einfach und sicher zu montieren sein - sie darf nicht zu viel Gewicht 
auf die Dachkonstruktion bringen - sie muss vielseitig einsetzbar 
sein - sie muss langlebig und beständig sein. Dabei soll sie aber auch 
ästhetisch stilvoll sein und dem modernen Geschmack entsprechen. All 
das hat Icopal in einer Platte vereinigt.
Quadro Icopal - der neue Stil in Metall.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.decra-dach.de

Besuchen Sie uns auf dem Stand 9.110, Halle 9

Eine Dacheindeckung
funktionell sein - sie
einfach und sicher z
auf die Dachkonstru
sein - sie muss lang
ästhetisch stilvoll sei
das hat Icopal in eine
Quadro Icopal - der n

Weitere Information
Sie unter www.decra

Besuchen Sie uns auf dem Stand 9.110, H

sicher nur 7,2 kg/m2 modern Garantie “LIFE”beständig
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Das gedämmte Steildach ist ein 
kompliziertes Bauteilgefüge, des-
sen bauphysikalisch einwand-
freies Funktionieren nicht nur von 
der richtigen Materialauswahl 
der einzelnen Bauteilschichten, 
sondern auch von der fachge-
rechten Ausführung abhängt. 
Kleine aber praktische Problem-
lösungen im großen Delta-Steil-
dachsystem der Dörken GmbH 
& Co. KG sollen helfen, auch 
schwierige Details schnell und 
sicher auszuführen. Dazu gehö-
ren hochleistungsfähige und 
speziell abgestimmte Kartuschen-
kleber wie Delta-Tixx und Delta-
Than, aber auch Klebebänder, 
mit denen zum Beispiel bei der 
Verlegung der Luft- und Dampf-
sperre Leckstellen oder Fugen an 
Durchbrüchen und Anschlüssen 
wirksam verhindert werden. 

Das Delta-Multiband ist ein uni-
verselles Klebeband für den Innen- 
und Außenbereich, mit dem sich 
Überlappungen, Durchdringungen 
und kleinere Risse auch ohne 
Schneidwerkzeug einfach und 
schnell abdichten lassen. Das dehn-
fähige und flexible Klebeband aus 
Polyolefinfolie zeichnet sich durch 
ein hohes Gewicht des Reinacrylat-
klebstoffs aus und ist – bei sach-

Für eine starke Verbindung
Die Dörken GmbH & Co. KG präsentiert sich als Spezialist für Steildachzubehör./Das Delta Zubehör- und Klebeprogramm bietet praktische Problemlösungen für die fachgerechte 
Ausführung auch schwieriger Details.

gemäßer Verklebung – praktisch 
unbegrenzt alterungsbeständig. In 
einer Breite von 100 Millimetern ist 
das Band auch für komplexe De-
tails geeignet. 

Der dichte Anschluss der Dach-
deckung an aufgehende Bauteile 
wie Kamine und Wände ist mit 
dem selbstklebenden und multiaxi-
al dehnfähigen Alu-Anschlussband 
Delta-Top Flexx sicher und schnell 
herzustellen. Die leistungsstarke Al-
ternative zu herkömmlichen Lösun-
gen aus Blei, Kupfer oder Zink be-

können auch schwierige Eckaus-
bildungen problemlos ausgeführt 
werden. 

Wenn eine Behelfsdeckung zur Dis-
kussion steht, kommt man auch um 
das Thema Nagelabdichtung nicht 
herum. Denn auch die Befesti-
gungsstellen im Bereich der Kon-
terlattung müssen so abgedichtet 
werden, dass ein Wassereintrag si-
cher vermieden wird. Dörken bietet 
deshalb gleich zwei Alternativen für 
eine schnelle und sichere Nagelab-
dichtung vor. Die Lösung von der 

steht aus einer optimal aufeinander 
abgestimmten Materialkombination 
aus oberseitig einbrennlackiertem 
Aluminium in den Farben Rot, 
Schwarz oder Braun und einem 
rückseitig aufkaschierten Butyl-
kautschukkleber, der durch eine 
Folie geschützt wird. Die Schutz-
folie ist zweigeteilt, so dass sie in 
Etappen abgezogen und das profi-
lierte Aluminiumband dabei präzise 
justiert werden kann. Vor allem die 
hohen Dehnreserven in Längs- und 
Querrichtung machen das Material 
sehr verarbeitungsfreundlich; so 

Rolle ist das neue Delta Schaum-
Band SB 60, ein einseitig kleben-
des Dichtband aus VPE-Schaum, 
das entweder auf der Bahnenober-
fläche oder direkt auf der Konterlat-
tung montiert wird. 

Im Sanierungsfall sind funktionie-
rende Luftdichtheitsschichten nicht 
immer leicht zu realisieren. Das gilt 
vor allem für Anschlüsse an schwer 
zugängliche Details, da oft einfach 
nicht genügend Raum vorhanden 
ist, um zum Beispiel eine fachge-
rechte Lösung mit einer Folien-
manschette herzustellen. Eine Be-
schichtung ist hier klar im Vorteil, 
da man mit ihr in auch verwinkelte 
Ecken hineingelangt. Die struktur-
viskose, pastöse Funktionsbe-
schichtung Delta-Liquixx wurde 
speziell für solche Fälle entwickelt. 
Sie lässt sich einfach mit dem Pin-
sel verarbeiten und dichtet in Kom-
bination mit einem abgestimmten 
Strukturvlies auch schwierige oder 
schwer zugängliche Details sicher 
ab.

– DÖRKEN –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.306

Perfekter Enke-Auftritt in Halle 9

Der Messestand 9.312 des Düssel-
dorfer Enke Werks wird auf der 
DACH+HOLZ 2014 zu den heraus-
ragenden in Halle 9 gehören. Das 
hoch aufragende und futuristisch 
gestaltete Refugium des E-Teams 
erfüllt gleich mehrere Aufgaben: 
Bereits von weitem weckt die helle 
Standarchitektur Interesse – perfekt 
in Szene gesetzte Ausstellungs-
stücke vermitteln, wie umfangreich 
die Enke-Produktpalette ist. Die 
ansprechende Musterkollektion der 
exklusiven Enke-HiLite-floors gehört
zu den Stand-Highlights. Enke- 
Geschäftsführer Hans-Ulrich Kain-
zinger freut sich darauf, neue und 
leicht reproduzierbare Designs der 
Enke-HiLite-floors vorzustellen. „Ich
bin sicher, dass die ansprechenden 
Muster und Dekors der Enke-Pre-
miumböden bei unseren Besuchern 
und Kunden großes Interesse we-
cken werden. Ergänzend dazu 
sorgt unser Fußbodenbeschich-
tungssystem Enke-Betoncoat mit 
variablen Oberflächen und farbigen 
Versiegelungen für nahezu unbe-
grenzte Auswahl – ganz gleich, ob 
man es mondän oder eher boden-
ständig liebt.“ 

Die ansprechend gestaltete Prä-
sentationsfläche wird vom fast 

vollzählig anwesenden E-Team be-
treut, das in Köln auch über die 
Flüssigkunststoffe Enkryl und En-
kopur informiert. Die einkompo-
nentige, witterungsbeständige Po-
lyurethanbeschichtung Enkopur ist 
jetzt neben Silbergrau auch in 
Schwarz zu haben. Zusätzlich kön-
nen Flächen, die mit dem bewähr-
ten System abgedichtet wurden, 
durch den Einsatz der wasser-
dampfdiffusionsoffenen Beschich-
tung Enketop nutzbar gemacht 
werden. Durch die sanierungs-
freundliche Kombination von Enko-
pur und Enketop werden dauerhaft 
optisch ansprechende Oberflächen 
für Balkone, Terrassen und Loggien 
hergestellt. Bei derart vielen Pro-
dukten gerät der Bestseller Enkolit 
fast ein wenig in den Hintergrund 
und das, obwohl der Blechkaltkle-
ber seit über vier Jahrzehnten si-
cheren Halt von Metallprofilen und 
Abdeckungen auf Mauern, Gesim-
sen, Fensterbänken oder Antiken 
gewährleistet. 

– ENKE –

DACH+HOLZ 2014
Halle 9
Stand 9.312
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Das neue 
Innenfutter

Einfachere Montage. Ideal auch für Feuchträume. 
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Schneefangstütze für 
Schneefanggitter mit unter-
schiedlichen Mate rialdicken 
und -höhen

All diese erfüllen die Anforderun-
gen der Neufassung des Merk-
blattes Einbauteile bei Dachein-
deckungen sowie die neue Norm 
DIN-EN 1991, Eurocode 1-3.

Veränderte Klimabedingungen und 
strenge Winter haben bei vielen 
Dachhandwerkern und Bauherren 
zum Umdenken beim Einbau von 
Schneefang- und Sicherheitssys-
temen auf Steildächern geführt. 
Früher, vorherrschend in schneerei-
chen Gebieten eingesetzte Schnee-
fangsysteme, werden nun auch 
durch die immer extremeren Winter 
in flacheren Regionen eingebaut. 

Die Neufassung des Merkblattes 
Einbauteile bei Dacheindeckungen 
des ZVDH sowie die neue Norm 
DIN-EN 1991, Eurocode 1-3, stel-
len hierbei neue Anforderungen für 
die jeweiligen Zubehörteile. 

Die universellen FLENDER-FLUX-
Systeme erfüllen bereits die neuen 
Bedingungen. So können die ein-
zelnen Komponenten optimal mit-
einander kombiniert werden, er-
leichtern so den Umgang mit den 
Systemen und sorgen für zusätz-
liche Sicherheit.

Im Bereich Schneefangsysteme gibt 
es folgende Komponenten, die in-
dustriell hergestellt und geprüft wur-

FLENDER-FLUX-Schneefang-, -Laufrost- und -Sicherheitssysteme

Schneefangstütze für 
Rundrohr/Rundholz 120 mm

den und somit als System-Einbau-
teil im Sinne des neuen Merkblattes 
„Einbauteile bei Dacheindeckungen“ 
gelten:

Schneefangstütze für 
Rohre, 32 mm ∅

Schneefanglasche für 
Rohre, 32 mm ∅

Schneestopper

Für alle Systeme gilt eine Berech-
nung der Schneelast unter Berück-
sichtigung der jeweiligen Objekt-
angaben durch eine Hinterlegung 
im Internet oder direkte Berech-
nung des Herstellers nach den neu-
en Bestimmungen.

Die überarbeitete Version der ZVDH-
Fachregel sowie die neue Bau-
Produktenverordnung fordern ab 
sofort eine durchgängige CE-Kenn-
zeichnung der Produkte zum Be-
treten des Daches sowie Leistungs-
erklärungen der entsprechenden 
Einbauvarianten. Auch alle Sicher-
heitsdachhaken unterliegen diesen 
Bestimmungen.

Fazit:
Dachhandwerker sollten bei der 
Vielzahl der angebotenen einzelnen 
Zubehörvarianten darauf achten, 
dass die Herstellerangaben den 
Anforderungen der Neufassung 
des Merkblattes – Einbauteile – bei 
Dacheindeckungen sowie der über-
arbeiteten Fassung der Norm DIN 
EN 1991, Eurocode 1-3, entspre-
chen und nur durch einen fachge-
rechten Einbau erfolgen sollte.

– FLENDER-FLUX –

Die Befestigung der universellen 
Einbausysteme erfolgt durch ein-
faches Einhängen (Anpassung der 
Flügelbleche an die jeweilige Dach-
lattung) ohne Schrauben und Nä-
gel. Außerdem entfallen bei diesen 
Varianten die sonst notwendige Zu-
satz- bzw. Montagelatte. Bei Schie-
fer- und Schindeldeckung erfolgt 
der Einbau der zuvor erwähnten 

Stützen im Bereich der Sparren di-
rekt durch Nageln oder Schrauben 
auf der Schalung.

Durch optimierte Stabilität entspre-
chen diese Universalstützen höchs-
ten Qualitätsansprüchen und fin-
den Anwendung beim Einbau von 
Schneefanggitter-, Rundholz- und 
Rohrsystemen.

Wie sich Walzblei am besten ver-
arbeiten lässt, können Besucher 
der kommenden DACH+HOLZ live 
erleben: Röhr + Stolberg, Deutsch-
lands führender Bleiverarbeiter, 
demonstriert auf seinem Messe-
stand Verlegetechniken am prak-
tischen Beispiel. Erfahrene Fach-
leute geben wertvolle Tipps und 
lassen die Standbesucher auch 
selbst Hand anlegen.

Individuelle Schulungen und Bera-
tungen gehören fest zum Profil der 
Röhr + Stolberg GmbH – ebenso 
wie hochwertige Bleiprodukte für 
Dach und Fassade. Der Messe-
stand des Unternehmens auf der 
DACH+HOLZ 2014 gibt Einblicke 
in beides: Walzbleierzeugnisse wie 
Saturnblei, farbiges bleiCOLOR 
oder das einzigartig veredelte Ve-
nusblei werden mit vielen Hinter-
grundinformationen ausgestellt. 
Gleichzeit verfügt der Stand über 
einen großen Bereich, in dem sich 
alles um die praktische Anwendung 
dreht: Ein Dachmodell, eine Werk-
bank und jede Menge Werkzeug 
laden auch erfahrene Klempner und 
Dachdecker dazu ein, sich von den 
Mitarbeitern des Krefelder Unterneh-
mens neue Kniffe zeigen zu lassen.

Am praktischen Beispiel
„Walzbleierzeugnisse kann man 
nicht nur in einer Vitrine ausstellen“, 
erläutert Röhr + Stolberg-Geschäfts-
führer Dr. Horst Koch. „Unsere Kun-
den interessiert vielmehr, wie sich 
die Produkte am konkreten Objekt 
verhalten, wie sie sich verarbeiten 

und an die Gegebenheiten vor Ort 
anpassen lassen – diese Idee liegt 
unserem Messestand zu Grunde.“

Verstärkung für die Schulungen
Die Schulungen des Unternehmens 
sind unter Handwerkern äußert be-
liebt. Um dieses Angebot weiter 
ausbauen zu können, hat Röhr + 
Stolberg jetzt neben seinem lang-
jährigen – und in der Branche bes-
tens bekannten – Mitarbeiter Jürgen 
Seifert einen weiteren Anwendungs-
techniker eingestellt: den erfahre-
nen Dachdecker Jörg Steiner. „Dass 
ich Röhr + Stolberg gleich zu Be-
ginn meiner Tätigkeit auf dieser 
wichtigen Fachmesse unterstützen 
kann, trifft sich ganz hervorragend“, 
so Steiner. „Ich freue mich schon 
darauf, mit vielen Kunden, Partnern 
und Interessenten Kontakte zu 
knüpfen.“

Ein neuer Look
Ein weiteres Novum des Messestan-
des ist die Optik: Röhr + Stolberg 
hat sein Corporate Design im Jahr 
2013 grundlegend erneuert und 
präsentiert sich auch auf der 
DACH+HOLZ 2014 in einem mo-
dernen Gewand. Besucher können 
sich darüber hinaus über viele neue, 
ebenfalls vollständig überarbeitete 
Informationsmaterialien freuen.

– RÖHR + STOLBERG –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.219

Kompetente Unterstützung: der neue Anwendungstechniker Jörg Stei-
ner (r.) mit seinem Kollegen Jürgen Seifert. Beide demonstrieren auf der 
DACH+HOLZ 2014 Verarbeitungstechniken von Walzblei.

DACH+HOLZ 2014

Röhr + Stolberg lädt in die Erlebniswelt 
Blei

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.522
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Mit diesen neuen Überfl iegern fürs Dach 
starten Sie 2014 richtig durch!

PLEXIGLAS® MAKROLON® MARLON CS

IDEEN SIND KUNSTSTOFF. www.ottowolff.com

Nehmen Sie Kurs auf garantierte Langlebigkeit, Robustheit und Eleganz! Unsere neue Generation der PLEXIGLAS®

Resist Stegdoppelplatte 16-64 zeigt jetzt noch mehr Eleganz als jede andere vergleichbare Kunststoffverglasung. 
Mit sagenhaften 64 mm Stegabstand ist sie transparenter und dabei robuster als jemals zuvor. 

Glänzende Aussichten bietet Ihnen unsere neue Makrolon® multi UV 2/16-30: Die glänzende Oberfl äche macht 
sie so ausdrucksvoll und ästhetisch wie keine andere Polycarbonat-Stegplatte. Dennoch ist sie kein Papierfl ieger und 
kann einiges an Hagelschlag und UV-Strahlung aushalten.

Turbulenzen und raue Wetterausichten können Sie künftig nicht mehr schrecken. Denn auf die die hohe Schlagzähig-
keit und Bruchsicherheit von Marlon CS Longlife Polycarbonat-Wellplatten ist Verlass. Zusätzlich garantiert der 
longlife-UV-Schutz eine langanhaltend hohe Lichtdurchlässigkeit. 

Top-Eigenschaften PLEXIGLAS® Resist SDP 16-64: 
• Mehr Transparenz durch weiten Stegabstand
• 30 Jahre Garantie: PLEXIGLAS® vergilbt nicht 
• Unübertroffen witterungsbeständig, langlebig,
 schlagfest und robust

Top-Eigenschaften Makrolon® multi UV 2/16-30:
• Glänzende Oberfl äche und beidseitiger UV-Schutz
• Exzellente Traglast
• 20 Jahre Garantie auf Witterungsbeständigkeit 
 und Hagelschlag

Top-Eigenschaften Marlon CS Longlife PC-Wellplatten:
• Hohe Schlagzähigkeit und Bruchsicherheit
• hohe Lichtdurchlässigkeit
• 10 Jahre Garantie auf Witterungs- und 
 Hagelbeständigkeit

Kommen Sie zur Dach+Holz in Köln vom 
18. – 21.2.2014 und überzeugen Sie sich selbst von 
unseren Neuheiten! Halle 9 Stand 9.320
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Anfang 2014 findet auf dem Köl-
ner Messegelände das inter-
nationale Branchentreffen rund 
um Holzbau, Ausbau, Dach und 
Wand statt. Braas stellt auf der 
DACH+HOLZ sein komplettes 
Dachsystem aus einer Hand vor. 
Neben Dachsteinen der neuesten 
Generation gehören dazu vielfäl-
tige Dachziegelmodelle. So bei-
spielsweise der neue Hohlfalz-
ziegel Achat 10V in verbesserter 
Qualität. Anwendungstechnisch 
ausgereift: Ein Schwerpunkt des 
Messeauftritts sind Dachsystem-
teile. Hier bietet Braas eine große 
Auswahl für alle Funktionsberei-
che – von der diffusionsoffenen 
Unterdachbahn Divoroll Premium 
WU für wasserdichte Unterdä-
cher bis hin zum individuell rea-
lisierbaren Schneesicherungs-
system. Messebesucher können 
sich selbst davon überzeugen, 
wie alle Komponenten des Braas 
Dachsystems in Funktion, Form, 
Farbe und Material aufeinander 
abgestimmt sind und zusammen 
eingesetzt werden können.

Dachkompetenz in den Bereichen 
Dämmung und Solar veranschau-
licht Braas auf der DACH+HOLZ 
2014 mit zahlreichen Live-Verle-
gungen. Vor Ort werden unter an-
derem die DivoDämm Anschluss-
hülse sowie das Photovoltaik 
Indach-System Braas PV Indax ins-
talliert. Auf diese Weise gewinnen 
Interessierte direkt einen Einblick in 
die sichere und leichte Verarbeitung 
der Produkte. Neben einem um-
fangreichen Sortiment unterstützt 

Braas auf der DACH+HOLZ 2014
Unternehmen präsentiert Dach-Erlebniswelt mit Produkt-Highlights, Serviceangeboten und vielen Live-Verlegungen

Norddeutscher Charme für das 
Dach: Der neue Hohlfalzziegel 
Achat 10V überzeugt mit gestei-
gerter Wirtschaftlichkeit und einer 
verbesserten Funktionalität.

Das Photovoltaik Indach-System Braas PV Indax ist mit beeindruckender 
Optik und fachgerechter Dachintegration universell für alle Dachpfannen 
einsetzbar.

Braas bietet das passende Schneesicherungssystem für jedes Bauvorha-
ben. Die einzelnen Komponenten sind in Funktion, Farbe und Form ideal 
auf die jeweiligen Dachpfannen abgestimmt.

Braas Dachhandwerker im Ar-
beitsalltag mit verschiedenen Ser-
viceangeboten. Wie groß muss die 
Solaranlage werden oder was ist 
die optimale Schneefanglösung? 
Im persönlichen Gespräch zeigen 
Braas Fachberater, wie Berech-
nungstools die Planung neuer Pro-
jekte am Computer – bedienungs-
freundlich und mit nur wenigen 
Klicks – vereinfachen.

Braas freut sich auf seine Besucher 
auf dem Messestand 6.510 in Halle 
6.

– BRAAS –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.510
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Halle 9 
Stand 9.316

Seit mehr als 50 Jahren gelten 
WOLFIN Kunststoff-Dach- und 
-Dichtungsbahnen weltweit und 
in allen Klimazonen als Maßstab 
für Qualität Sicherheit und Ser-
vice in der Flachdach- und Bau-
werksabdichtung. Selbstverständ-

lich ist WOLFIN Bautechnik daher 
auf der DACH+HOLZ, der Leit-
messe der Dach- und Holzbau-
branche, in Köln vertreten. Vom 
18. bis 21. Februar 2014 freut 
man sich auf Ihren Besuch in 
Halle 9, Stand 9.303.

WOLFIN Bautechnik auf der DACH+HOLZ 2014 Köln:

Die Marke der Profis zeigt Flagge
aus dem Hause WOLFIN Bautech-
nik, in dem sich die Dach- und 
Handwerkerkompetenz des Ab-
dichtungsspezialisten aus Wächter-
bach mit der Klebstoffkompetenz 
von Henkel eindrucksvoll verbindet. 

Der Teroson-Sprühkleber ist für 
die sichere Anschlussverklebung 
von kaschierten und unkaschierten 
Kunststoff- und Kautschukbahnen 
sowie für Bahnen und Folien auf 
PE- und PP-Basis gleichermaßen 
geeignet.

Lebendige Werkstatt
In der „Lebendigen Werkstatt“ zei-
gen erfahrene WOLFIN-Anwen-
dungstechniker die sichere und 
handwerksgerechte Verarbeitung 
der verschiedenen Produkte der 
WOLFIN Bautechnik. Zu jeder der 
dreimal täglich stattfindenden Vor-
führungen werden zudem WOLFIN-
Werkzeugkisten verlost:
Profi-Werkzeug für Profi-Handwer-
ker. 

– WOLFIN –

WOLFIN GWSK – die Bahn mit der 
Leistungsreserve auch für die 
schwierigen Sanierungsfälle.

Professionell Abdichten mit 
WOLFIN-Profi-Bahnen
Hier präsentiert die WOLFIN Bau-
technik die in Rezeptur und Pro-
dukteigenschaften einzigartigen 
WOLFIN Kunststoff-Dach- und 
-Dichtungsbahnen: die homogene 
WOLFIN IB, die mittig durch ein 
Glasgitter verstärkte WOLFIN M so-
wie die kaltselbstklebende WOLFIN 
GWSK. Sie alle bieten Architekten, 
Planern, Verarbeitern sowie Bau-
herren und Investoren die Sicher-
heit, im Hinblick auf Langlebigkeit 
und Service die richtige Wahl ge-
troffen zu haben. 

Mit TECTOFIN bietet das Sortiment 
WOLFIN Bautechnik ein weiteres 
Dachbahnensystem, welches durch 
sein einzigartiges Eigenschafts-
profil überzeugt. Die im Extrusi-
onsverfahren gefertigten Bahnen 
TETCTOFIN RV und TECTOFIN RG 
verbinden die besten Eigenschaf-
ten von Kunststoff und Kautschuk, 
sind bitumenverträglich und spezi-
ell für den Neubau und die Abdich-
tung von Großflächen geeignet. 

INOFIN FR ist die FPO-Dachbahn 
aus dem Hause WOLFIN Bautech-
nik. Sie erfüllt nicht nur höchste 
Qua litätsansprüche an eine weich-
macherfreie Dachabdichtung, son-
dern bietet aufgrund ihrer besonde-

DACH+HOLZ 2014
Halle 9
Stand 9.303

Profi-Werkzeug für Profi-Handwer-
ker: an jedem Messetag werden drei 
WOLFIN-Werkzeugkisten verlost.

Der handliche Sprühkleber aus der 
Dose: nicht nur bei Herausforde-
rungen am Dach ein gewinnbrin-
gender Partner.

ren Rezeptur erhebliche Verarbei-
tungs vorteile. Die Kennzeichnung FR 
(Fire Resistant) drückt aus, dass die 
INOFIN-Dachbahn höchste Brand-
schutzanforderungen erfüllt, z.B. 
bei der Verlegung direkt auf EPS-
Dämmstoff ohne zusätz liche Brand-
schutzlage.

COSMOFIN FG ist als Teil des 
Produktprogramms der WOLFIN 
Bautechnik besonders für den 
kostengünstigen Neubau und die 
Großflächenabdichtung konzipiert 
und optimiert. Die Bahn wird im 
hochwertigen Extrusionsverfahren 
gefertigt und ist mit einem spezi-
ellen Polyester-Flachgewebe aus-
gerüstet, welches nicht kapillar 
wirksam ist und daher keine Naht-
versiegelung erfordert. 

Sprühen vor Begeisterung
Vor Begeisterung sprühen die An-
wender beim Terotech-Sprühkleber 

Die App für‘s Dach: 
www.myroof.laumans.de

Erhältlich für‘s iPad.

TIEFA XLTOP &
TIEFA 2000TOP

Die neuen Flachdachziegel.

TRENDGLASUREN

ACHTUNG MATT

Zeit für Innovationen.

NEU

NEU

NEU

Besuchen Sie uns auf der 

DACH+HOLZ 2014
vom 18. – 21. Februar 2014

Halle 6, Stand 6.202
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KOSTENLOSE SCHNEELASTBERECHNUNG 
mit Herstellerempfehlung! www.otto-lehmann-gmbh.de

BAUARTIKEL . FEUERVERZINKUNG

WIR BRINGEN QUALITÄT AUFS DACHBesuchen Sie uns auf der Dach+Holz in Köln 
vom 18. - 21.02.2014 · Halle 6 · Stand 6.307

Perfekter Schutz 
bei Schnee und Eis.

Wir liefern die Sicherheit.
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Roto auf der DACH+HOLZ International 
Intelligente Technik sieht man nicht. Man spürt sie!

Auf fast 400 Quadratmetern 
Standfläche präsentiert die Roto 
Dach- und Solartechnologie 
GmbH vom 18. – 21. Februar in 
Köln zahlreiche clevere Lösun-
gen rund um das Themengebiet 
Neubau und Renovierung am ge-
neigten Dach. 

Produktseitig hat Roto den unum-
strittenen Star der vier Tage von 
Köln schnell ausgemacht: das 
RotoComfort i8 – ein neues auto-
matisch angetriebenes Wohndach-
fenster aus Bad Mergentheim.

Wohnkomfort auf Knopfdruck – das neue RotoComfort i8

Wohnkomfort auf Knopfdruck
Per Schalter, Handsender oder 
auch Smartphone und Tablet be-
dienbar, bietet das neuartige Dach-
fenster nach Angaben des Herstel-
lers sprichwörtlichen „Komfort auf 
Knopfdruck“ und freien Ausblick 
ganz ohne störende sichtbare An-
triebselemente. Möglich machen 
das clever in die Konstruktion integ-
rierte Spindelantriebe, die das voll-
ständige Öffnen des Flügels nach 
außen gewährleisten und somit 
größt mögliche Bewegungsfreiheit 
bieten. „Unser Ziel war es, die Vor-
teile eines Klapp-Schwingfensters 
mit dem zeitgemäßen Bedienkom-

fort einer elektrischen Steuerung zu 
verbinden – und damit ein Wohn-
dachfenster zu entwickeln, das in 
jeder Hinsicht Maßstäbe setzt“, so 
Roto Marketingleiter Frank Schatz. 
 
Breites Portfolio und attraktives 
Rahmenprogramm
Das neuartige Komfortfenster ist si-
cher die aufsehenerregendste Neu-
erung auf dem Roto Stand, aber 
beileibe nicht die einzige. Mit einem 
breiten Portfolio an Produkten wird 
das Unternehmen in Köln seine 
ausgeprägten Kompetenzen in den 
Bereichen Energieeffizienz, Monta-
gefreundlichkeit und Produktquali-
tät präsentieren. So etwa das neue 
Designo R6 RotoTronic Solar Funk, 
das durch Solartechnologie ener-
gieautark betrieben werden kann. 
Ein echter Blickfang wird auch die 
neue Stoffkollektion sein, die das 
Roto Innenzubehör in Zukunft zu 
einem echten Gestaltungselement 
werden lässt und für jeden Ge-
schmack und Einrichtungsstil das 
passende Dekor bietet. Aber auch 
clevere Ideen rund um das Thema 
Steuerungen werden den Stand in 
Halle 6 bereichern sowie Lösungen 
zur Integration von Solartechnolo-
gie ins geneigte Dach. Fast unnötig 
zu erwähnen ist, dass Roto neben 
kompetenter Beratung auch wieder 
ein buntes Rahmenprogramm für 
die Besucher bereithält.

– ROTO –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.506

CREATON auf der DACH+HOLZ 2014 in Köln:

Bedarfsgerechte Lösungen für den Markt
Die CREATON AG geht gut auf-
gestellt in das neue Jahr, das di-
rekt mit dem wichtigsten Bran-
chen-Highlight startet. Auf der 
DACH+HOLZ International prä-
sentiert sich der Premium-An-
bieter von Tondachziegeln und 
Systemzubehör mit bedarfsge-
rechten Lösungen für seine Kun-
den. Produkt- und Serviceinno-
vationen aus der Praxis für die 
Praxis können Sie am Stand 
6.107 in Halle 6 erleben.

„MAXIMA“ getunt
Der getunte „MAXIMA“-Spezialist 
für den ansatzlosen Umstieg von 
sanierungsreifer Alteindeckung auf 
hochwertigen Ton. Frisch überarbei-
tet mit neuem Design-Tuning und 
einer weiteren Leistungssteigerung 
präsentiert CREATON den anpas-
sungsfähigen Sanierungsziegel auf 
der DACH+HOLZ. Zur Verbesse-
rung des optischen Deckbildes 
wurde die Fußkante im Bereich des 
Deckwulstes geschlossen. Dies be-
wirkt zudem einen verbesserten Wi-
derstand gegen Windlasten. Das 
gilt auch für den neu geschaffenen 
Stufenfalz an der Seitenverfalzung. 
Wie ein optimierter Spoiler integriert 
er die aerodynamische Fußkante 
harmonisch ins Gesamtdeckbild 
und erhöht nochmals die Regenein-
tragssicherheit. Nicht zuletzt über-
zeugt „MAXIMA“ durch seine große 
Anpassungsfähigkeit an die beste-
hende Lattung bei Sanierungen und 
ein entsprechend gutes Decklän-
genspiel im Neubaubereich.

„TITANIA“ – Größe mit Format
Der neue Großformatziegel „TITA-
NIA“ macht seinem Namen alle 
Ehre: Er ist sowohl in seinen Maßen 
(325 x 520 mm) als auch in seinen 
Produkteigenschaften groß und 
gliedert sich optimal in das beste-

hende Gesamtsortiment des Ton-
dachziegelherstellers. Denn dieser 
Flachdachziegel positioniert sich 
mit seinem „10er Format“, also 
einem überdurchschnittlich wirt-
schaftlichen Quadratmeterbedarf 
von 9,2 bis 10,2 Stück, sinnvoll zwi-
schen den Modellen „MAGNUM“ 
und „FUTURA“. Mit ca. 40 mm Ver-
schiebespiel verfügt er über ein 
sehr großes Überdeckungsverhält-
nis. Das macht ihn extrem flexibel 
und erleichtert so die Handhabung 
beim Verarbeiter.

Ebenso groß wie das Format sind 
die technische Qualität und die 
Funktionalität seiner Formgebung. 
Er verfügt über eine herausragend 
gute Verfalzung. Das garantiert eine 
bestmögliche Regeneintrags- und 
Windsogsicherheit, so dass er mit 
Zusatzmaßnahmen bis zu 10° Dach-
neigung einsetzbar ist. „TITANIA“ 
ist in drei „NUANCE“-Engobenfar-
ben lieferbar: kupferrot, schieferton 
und schwarz matt, außerdem in den 
zwei „FINESSE“-Glasuren weinrot 
und schwarz.

Originalzubehör – durchdacht 
bis ins Detail
Weil ein Dach stets nur so gut ist 
wie seine einzelnen Teile, setzen 
CREATON-Kunden auf Sicherheit 
im System. Die große Ausstel-
lungswand für das umfangreiche 
Systemzubehör auf dem Messe-
stand belegt, dass Original-Teile 
auch in diesem Jahr wieder eines 
der zentralen Themen sind. Vom 
Durchgangsziegel für ein vollkera-
misches Dach über leistungsfähige 
Schneesicherungssysteme bis zum 

Querschnitt vom getunten „MAXI-
MA“ – die Schließung der Fußkante 
im Bereich des Deckwulstes und 
der noch aerodynamischer gestal-
tete „Spoiler“ an der Seite verbes-
sern nicht nur das optische Deck-
bild, sondern auch den Widerstand 
gegen die Windlast und erhöhen 
so die Regeneintragssicherheit.

Auf die Größe kommt es an. Mit 
seinem „10er Format“ gliedert sich 
 „TITANIA“, hier in „NUANCE“ 
schwarz matt engobiert, optimal in 
das bestehende Gesamtsortiment 
von CREATON. 

„SIGNUM“-Set für die fachgerech-
te Dachentlüftung – CREATON bie-
tet alles für ein ästhetisches, siche-
res und hochwertiges Dach aus 
einer Hand. 

Noch besserer Service für den 
Kunden
Doch nicht nur Produktinnovatio-
nen hat CREATON im neuen Jahr 
zu bieten. Im Rahmen der Service-
Offensive des Herstellers, die auch 
2014 wieder die Bedürfnisse der 
Kunden verstärkt im Fokus hat, 
wurden unter anderem verlässliche  
Informationen zur Regellieferzeit 
der Produkte sowie zu den Verpa-
ckungseinheiten der jeweiligen Arti-
kel in den neuen Preiskatalog mit 
aufgenommen. Bei der Unterstüt-
zung seiner Profis ergänzt der neue 
Schneelast-Assistent, nach dem 
letztjährigen Sturmklammer-Assis-
tent, das umfangreiche Service-
Angebot von CREATON. Auf der 

Messe wird live vorgeführt, wie die 
interaktive Software nach Eingabe 
weniger Parameter exakt den ob-
jektspezifischen Bedarf an Schnee-
lastsicherungen errechnet.

Bildungsplattform CREATON | 
Campus im 2. Jahr
Auch die im letzten Jahr erfolgreich 
gestartete Weiterbildungsplattform 
CREATON | Campus geht mit ei-

nem noch stärker an die Wünsche 
der Kunden und Partner angepass-
ten Themenangebot in die zweite 
Seminarsaison. Somit steht für den 
Tondachziegelhersteller auch 2014 
die marktgerechte Vermittlung von 
Fachwissen aus der Praxis für die 
Praxis klar im Mittelpunkt. Das 
Programmheft mit allen Details und 
den aktuellen Seminarthemen des 
Jahrgangs 2014 kann per E-Mail 
unter campus@creaton.de angefor-
dert oder online auf www.creaton-
campus.de eingesehen werden. 
Und selbstverständlich ist der 
CREATON | Campus auch für die 
Besucher des Messestandes live 
erlebbar. 

– CREATON –

DACH+HOLZ 2014
Halle 6
Stand 6.107

Live auf der DACH+HOLZ: 
www.schneelast-assistent.de – der 
CREATON-Weg zu mehr (Schnee-)
Sicherheit am Dach.
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Tipps für Ihre freie Zeit in Köln

Köln bietet viel mehr als Messe, 
Hauptbahnhof und Flughafen. 
Begleiten Sie uns auf einen klei-
nen kulinarischen und kulturel-
len Rundgang durch die Metro-
pole am Rhein.

Auch wer wenig mit Kirchenge-
schichte am Hut hat, sollte den 
Kölner Dom besuchen. Das Wahr-
zeichen der Stadt mit den beiden 
157 Meter hohen Türmen ist der 
Inbegriff der französischen Gotik – 

zudem Mittelpunkt der Stadt und 
Ausgangspunkt für weitere Erkun-
dungen. Nicht verpassen: das neu-
gestaltete Fenster des Künstlers 
Gerhard Richter, bestehend aus 
11.500 farbigen Glasquadraten. 

COBA-Messewegweiser zur DACH+HOLZ

Folgende Unternehmen sind nicht auf der DACH+HOLZ vertreten. Wir empfehlen einen Besuch auf der Homepage.

Halle 7, Stand 7.111 Halle 6, Stand 6.520 + 6.527 Halle 6, 6.522 + FG 6-7.01 Halle 6, Stand 6.510 Halle 6, Stand 6.512Halle 6, Stand 6.318

Halle 6, Stand 6.119 Halle 6, Stand 6.204 Halle 6, Stand 6.522 Halle 9, Stand 9.315 Halle 6, Stand 6.216Halle 9, Stand 9.312

Halle 6, Stand 6.409 Halle 6, Stand 6.316 Halle 6, Stand 6.303 Halle 6, Stand 6.314 Halle 6, Stand 6.308Halle 8, Stand 8.406

Halle 7, Stand 7.305 Halle 6, Stand 6.315 Halle 7, Stand 7.403 Halle 6, Stand 6.219Halle 6, Stand 6.319

Halle 9, Stand 9.319 Halle 8, Stand 8.412 Halle 6, Stand 6.309 Halle 9, Stand 9.303

www.benders.se www.bostik.de www.emdatec.de

Halle 9, Stand 9.520

Halle 8, Stand 8.218

Halle 6, Stand 6.306

Halle 7, Stand 7.511 + 6.518

Halle 6, Stand 6.506 + 6.509

Halle 6, Stand 6.224 + 6.324

www.eternit.de

Oder doch lieber Shoppen? Süd-
westlich des Doms beginnt das 
große Einkaufsviertel mit Hohe 
Straße und Schildergasse, am 
Scheitelpunkt der Promenaden 
wartet Galeria Kaufhof mit einem 
beeindruckenden Lebensmittel- 
und Feinkost-Sortiment hinter ei-
ner 100 Jahre alten Fassade auf. 
Mit seinen 36.000 m² ist es eines 
der größten Warenhäuser Deutsch-
lands. Die neuesten Trends kann 
man rund um die Ehrenstraße im 
Belgischen Viertel finden.

Genau richtig für die Unterhaltung 
am Abend: Der Musical Dome 
Köln, unweit des Kölner Doms, ist 
durch seine ungewöhnliche Glas- 
und Stahlbauweise ein faszinieren-
des Theater und gleichzeitig ein ar-
chitektonisches Highlight direkt an 
der Rheinuferpromenade im Her-
zen der Altstadt. „Grease“ und „die 

Schöne und das Biest“ sind nur 
zwei der beliebten Erfolgsmusi-
cals. Wer in die „Verlängerung“ ge-
hen will, für den bietet sich ab dem 
21. Februar das Kölschfest mit 
50.000 Jecken in Feier laune an.

Weniger anstrengend wird das Be-
sichtigen und Einkaufen, wenn man 
ab und zu in eine der zahlreichen 
Kneipen oder Brauhäuser einkehrt. 
Auf ihr Kölsch lassen die Kölner 
nichts kommen. Man beschreibt 
sich gern als Stadt mit den meisten 
Biersorten. In der Innenstadt liegen 
z. B. gleich neben dem Dom das 
Früh Brauhaus, am Heumarkt die 
Brauerei zur Malzmühle, in der 
Friesenstraße die Päffgen Haus-
brauerei. 

Viele weitere Tipps finden Sie unter 
www.koeln.de.

– COBA –

Jetzt erleben unter  

rotocomfort-i8.de

Intelligente Technik  
sieht man nicht.  
Man spürt sie.

Technik voll automatisch. Komfort auf 
Knopfdruck. Einbau längst bekannt.
Technik voll automatisch. Komfort auf 
Knopfdruck. Einbau längst bekannt.

RotoComfort i8

Es ist Zeit, Komfort bei Dachfenstern 

vollauto ma tischen Klapp-Schwing-

fenster der Welt ganz ohne sichtbare 

Antriebs komponenten. Für glänzende 

Aussichten unter dem Dach. Intuitiv 

zu steuern, mit hervorragender 

-

bauen, wie Sie es von Roto erwarten 

dürfen. Das RotoComfort i8: Wohn-

komfort auf Knopfdruck, wie Sie ihn 

so noch nicht erlebt haben.   

DIE ROTO 
DACHFENSTER- 
INNOVATION 
2014

DIE ROTO
DACHFENSTER-
INNOVATIOAA N
2014

Foto: Fotolia
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“Ich mag die COBA...”

COBA-Baustoffgesellschaft 
für Dach + Wand GmbH & Co. KG
Kiebitzheide 44, 49084 Osnabrück

Telefon 0541/50513-0
www.coba-osnabrueck.de 

”…weil ich unsere Interessen 
als Spezialisten für Dachbau-
stoffe in dem kollegialen und 
kompetenten Umfeld der COBA
bestmöglich aufgehoben sehe. 

Die COBA bietet uns als Unter-
nehmen das ideale Konzept für 
den Mittelstand und unseren 
Mitarbeitern ein funktionelles, 
hilfreiches Netzwerk. Man kennt 
sich und hat Vertrauen zuein-
ander.”

Klaus Bendig, 
Geschäftsführender 
Gesellschafter,
DBS Dachbaustoffe GmbH 

Firmengruppe Carlé feiert Jubiläum

Seit 150 Jahren in Service und Qualität ganz oben

Das Jahr 2014 ist ein ganz beson-
deres für die Firma Carlé in Gie-
ßen: Im Januar begeht man das 
150-jährige Jubiläum der Firmen-
gruppe, die im Raum Mittelhes-
sen und weit da rüber hinaus als 
Profi in Sachen Dach und Fassade 
bekannt ist. 1864 als Dachdecker-
betrieb gegründet, hat sich das 
mittelstän dische Unternehmen 

zum reinen Bedachungsfachhan-
del ent wickelt und ist heute unter 
der Leitung von Michael Carlé mit 
128 Mitarbeitern an drei Standor-
ten ein leistungsstarker Partner 
für rund 750 Handwerkerkunden.

Die Wurzeln der Unternehmens-
gruppe gehen zurück bis ins Jahr 
1864, als Schieferdeckermeister 

zunächst. In den 1950er Jahren 
wachsen Dachdeckergeschäft und 
der Bedachungsfachhandel wieder 
stark. Mit Armin Carlé erfolgt 1957 
die Verlegung des Hauptsitzes von 
Lollar nach Gießen. 1970 entsteht 
der Bau des neuen Firmensitzes in 
der Karl-Glöckner-Straße, wo das 
Unternehmen heute über ein Ge-
lände von 27.000 Quadratmeter 
verfügt. Armin Carlé erwirbt 1973 
die Firma Hermann Fatum in Hun-
gen und tritt in die COBA ein.

Mitte der 1990er Jahre tritt Michael 
Carlé in den Betrieb ein und über-
nimmt 1998 die Geschäftsführung. 
Zwei Jahre zuvor entsteht am 
Hauptstandort in Gießen das mo-
derne Dachausstellungs- und Bera-
tungszentrum, mit dem man den 
Service für Handwerkspartner op ti-
miert. Weitere Standortvergrößerun-
gen erfolgen um die Jahrtausend-
wende. Nach der Aufgabe des 
Dachdeckergeschäftes im Jahr 2003 
konzentriert sich das Unternehmen 
ausschließlich auf den Bedachungs-
fachhandel und setzt dabei erfolg-
reich auf Qualität in Sortiment und 
Service. So gelingt es auch, im Jah-
re 2008 mit der Schwesterfirma 
Carlé+Fatum in Kriftel einen neuen 
Standort im Rhein-Main-Gebiet zu 
etablieren. Die Errichtung eines neu-
en Schneid-Kompetenzzentrums für 
großformatige Fassadenplatten im 
Jahre 2013 zeigt ein weiteres Mal die 
Innovationskraft der Firmengruppe.

Das besondere Jubiläum wird mit 
Kunden, Mitarbeitern und Geschäfts-
partnern in einem würdigen Rahmen 
gefeiert. Einem breiten Publikum 
wird sich die Unternehmensgruppe 
Carlé im März auf der Gießener Bau-
Expo präsentieren.

– CARLÉ –
Steht für Qualität und Service auf höchstem Niveau: das Team der Firmengruppe Carlé.

5 Jahre Carlé + Fatum in Kriftel

Siegerehrung aus dem Jubiläumsgewinnspiel 

Anlässlich des fünfjährigen Bestehens der Firma Carlé + Fatum in Kriftel 
im Mai dieses Jahres veranstaltete das Kriftel-Team bei der Jubiläums-
feier mit Kunden einen Luftballonwettbewerb. Einsendeschluss war der 
30.11.2013.  Lando Euler, Sohn von Denis Euler, dem Inhaber der Firma 
Vero aus Wiesbaden, war der strahlende Gewinner des Wettbewerbs. 
Sein Ballon flog von Kriftel nach Schlüchtern und somit am weitesten. Das 
Bild zeigt den stolzen Gewinner (Mitte) bei der Geschenkübergabe, seinen 
Vater Denis (rechts) und Niederlassungsleiter Torsten Rinn (links).

Michael Tröger seit 20 Jahren bei HEINZ GmbH 
in Rodewisch

Einkaufsleiter Michael Tröger (Bildmitte) feierte Ende 2013 sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum.

Bei einem Sekt-Frühstück mit dem gesamten Mitarbeiterteam dankten 
Uschi & Frank Heinz dem Jubilar für die jahrelange Treue und die bisher 
geleistete, hervorragende Arbeit für das Unternehmen.

Wilhelm Carlé einen Dachdecker-
betrieb in Gladenbach gründet. 
Sein Enkel Erich Carlé verlegt den 
Firmensitz 1928 nach Lollar und 
stellt die Weichen vom reinen 
Handwerksbetrieb zum Handel mit 
Bedachungsmaterial. Er übernimmt 
die Gebietsvertretung für den da-
mals neuen Bedachungswerkstoff 
Eternit sowie für Wieslocher Dach-
ziegel und baut den Betrieb erfolg-
reich aus. Der Zweite Weltkrieg un-
terbricht die positive Entwicklung 

COBA-Messeverkaufsaktion

10 % Messerabatt und Hightech-Lautsprecher als Gratiszugabe sichern

Klein wie eine Coladose aber klang-
voll wie ein Großer: mit dem Blue-
tooth-Lautsprechersystem „Charge“ 
von JBL sorgen Sie auf der Bau-
stelle oder im Büro für den richtigen 
Sound. Damit macht die Arbeit 
gleich doppelt so viel Spaß!

Doch mit dem JBL können Sie nicht 
nur bis zu 12 Stunden Musik hören 
sondern auch Ihr Smartphone oder 
den Tablet-PC laden. Der Lithium-
Ionen-Akku sorgt für Power.

Den Lautsprecher erhalten Sie zu 
jedem Aktionspaket bestehend aus 
fünf Rollen COBA-Firstrolle, 4 Rol-
len COBA-WK-Anschluss oder 60 
Kartuschen COBA-Silikon gratis. 
Zu sätzlich gibt es bei Bestellung 
während der DACH+HOLZ 10 % 
Messerabatt. 

Fragen Sie Ihren Ansprechpartner 
auf dem COBA-Messestand. Sie 
können das Messe-Aktionspaket 
direkt dort bestellen und den Laut-
sprecher sofort mitnehmen.

– COBA –
Sorgen Sie auf der Baustelle oder im Büro für den richtigen Sound: mit dem 
Bluetooth-Lautsprechersystem „Charge“ von JBL.
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www.coba-osnabrueck.de
info@coba-osnabrueck.de

Verschiedenes

www.dachziegel.de
E-Mail: vertrieb@jacobi-tonwerke.de

www.kettinger.de
E-Mail: info@kettinger.de

www.ivt.de
E-Mail: info@ivt.de

www.isover.de
E-Mail:
dialog@isover.de

www.doerken.de
E-Mail: bvf@doerken.de

www.creaton.de · E-Mail: vertrieb@creaton.de

www.hdf-hamborn.de
E-Mail: 
info@hdf-hamborn.de

www.fos.de
E-Mail: info@fos.de

FLENDER

FLUX www.flender-flux.de
E-Mail: info@flender-flux.de

www.biermannundheuer.de
E-Mail: info@biermannundheuer.de

Taubenabwehrspikes
Taubenabwehrnetze

www.aks-schulz.de
E-Mail: info@aks-schulz.de

www.beco-bermueller.de
E-Mail: 
info@beco-bermueller.de

www.berleburger.com
E-Mail: info@berleburger.de

Bautenschutz
Balkonsanierung

www.bostik.de 
info.germany@bostik.com

www.groemo.de
info@groemo.de

www.grumbach.net · grumbach@grumbach.net

Dach-
Gullys 
und mehr

www.nelskamp.de · E-Mail: vertrieb@nelskamp.de

www.onduline.de · E-Mail: info@onduline.de

www.mogat-werke.de · E-Mail: info@mogat-werke.de
www.semmler.com
E-Mail: info@semmler.com

www.otto-lehmann-gmbh.de
E-Mail: verkauf@otto-lehmann-gmbh.de

www.laumans.de · E-Mail: info@laumans.de

www.zambelli.de
E-Mail: fertigung@zambelli.dewww.raku.de

E-Mail: 
service@raku.de

Dach und Fassade

Internet-Wegweiser

www.iko.de
E-Mail: iko@iko.de

www.rheinzink.de · E-Mail: info@rheinzink.de

rs-vertrieb@roehr-stolberg.de · www.roehr-stolberg.de

www.ursa.de 

Für die Zukunft 
gut gedämmt

 www.sita-bauelemente.de
E-Mail: info@sita-bauelemente.de

www.decra-dach.de · decra.de@icopal.com

www.VELUX.de
E-Mail: 
info.v-d@VELUX.com

www.protektor.com
E-Mail: 
info@protektor.com

www.rockwool.de · E-Mail: info@rockwool.de

www.vedag.de · E-Mail: office@vedag.com

www.wolfin.de
E-Mail: 
service@wolfin.com

www.allform-bautechnik.de
info@allform-bautechnik.de

www.emdatec.de · E-Mail: emdatec@t-online.de

www.bachl.de
E-Mail: 
deching@bachl.de

www.perkeo-werk.de ·  perkeo@perkeo-werk.de

www.boecker-group.com · info@boecker-group.com

www.fibrecem.de
E-Mail: 
info@fibrecem.de

www.vmzinc.de · E-Mail: info@vmzinc.de

www.itw-paslode.de

www.sievert-gasgeraete.de · info@sievert-gasgeraete.de

www.bauder.de
E-Mail:
info@bauder.de

www.eternit.de 
dach@eternit.de

www.enke-werk.de
E-Mail: 
info@enke-werk.de

www.asup.info · E-Mail: asup@asup.info

www.columbus-treppen.de
info@columbus-treppen.de

www.benders.se
E-Mail: 
info.de@benders.se

• Sicherheitstechnik
• Dachdeckergeräte

www.gruen-gmbh.de 
info@gruen-gmbh.de

www.recticel-
daemmsysteme.de
E-Mail: info@recticel.de

www.paroc.de · E-Mail: hochbau.de@paroc.com

www.kraiburg-relastec.com/kraitec
E-Mail: kraitec@kraiburg-relastec.com

www.kloeber.de · E-Mail: info@kloeber.de
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Fünf neue COBA-Standorte zum Jahresbeginn

Zum 1. Januar 2014 kann die COBA gleich drei Neuzugänge mit ins-
gesamt fünf Standorten verzeichnen: die Firmen Jüdes & Löckener 
und Tecto, die beide seit 2012 zur Dammers-Gruppe gehören, und 
die Firma Battisti aus Österreich.

Die Jüdes & Löckener GmbH hat zwei Standorte in 
Mecklenburg-Vorpommern: in Neubrandenburg und in 
Bergen auf der Insel Rügen. Das Unternehmen wurde im 
Jahr 1992 gegründet. 1997 eröffnete die Niederlassung 
in Bergen. Zum Sortiment zählt die gesamte Palette der 
Dach- und Fassadenbaustoffe. 

Die TECTO Dachbaustoffe GmbH ist in Sachsen an-
sässig. Ihre Standorte liegen in Stolpen und Radebeul. 
Das Unternehmen ist bereits seit dem Jahr 1992 eng mit 
dem Dresdener Markt verbunden, damals unter dem Fir-
mennamen TECTO Metallwaren-Produktions GmbH. 

2008 erfolgte eine Neu-
firmierung, bei der das 
heutige Unternehmen von Geschäftsfüh-
rer Mario Krumbiegel zusammen mit der 
Firma Jüdes & Löckener als Gesellschaf-
ter gegründet wurde. Die TECTO ist seit-
dem als mittelständischer Bedachungs-
Fachhandel am Markt etabliert. Neben 
dem kompletten Sortiment an Dachbau-
stoffen und Klempnerbedarf hat sie sich 
auf Sonderabkantungen, Aluminium-At-
tikas und die Fertigung von Falzdächern 
aller Art spezialisiert.

Aus Sulz im Bun-
desland Vorarl-
berg in Österreich 
stammt die Battisti 
GmbH. Das Un-
ternehmen wurde 
im Jahr 1981 als 
Werks vertretung für NE-Metalle ge-
gründet. 1989 wurde der heutige 
Firmensitz bezogen. Die Battisti 
GmbH ist ein Metallgroßhändler, 
der mit seinen ständig vorhande-
nen 300 bis 400 Tonnen Lagerware 
ein wichtiger Zulieferer für den ös-
terreichischen und deutschen Markt 
ist. Insbesondere der von Outo-
kumpu Nirosta (ehemals Thyssen-
Krupp Nirosta) für Battisti exklusiv 
hergestellte Bedachungs- und Fas-
sadenedelstahl Roofinox© erfreut 
sich großer Beliebtheit. Für einen 
schnellen Zugriff auf die Ware sorgt 
ein eigens entwickelter 52-Coil-
Paternoster. Zusätzlich stellt das 
Unternehmen Fassadensysteme, 
Kantteile und Sonderlösungen her. 
Spenglereibedarf ergänzt das um-
fangreiche Sortiment.

– COBA –
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